
stehest-« 

sslautsiwiqek nun gerollt 
sue-M u me Post Omu It unt-d III-act u 

Mel Its-s its-»si- 

G I Itssslpw heraus-ists 

Aste Is. 805 ;el steter since 

Inzeigek und ekold, nebst Sonn- 
--"- scssblatt und A ek- und Gurte-shou- 
, Zeitung, sowie wetthvolle Gratispkömie 
,heiVomus zahlung, nur 8200 pro 

Jahr. 

Freitag, den 12 Febrncr .904 

.——...--.--- «-««»« —,. 

- — Alle Briefe, Cokkesponden en, 
«Geldfendungcn u. i w iücuns find 

« 

m adteisiken 
Staats- Anzeigkr n. Vetold 

305 W .- Str. 
Grund Island. Neb. 

Tetephonnummern 
des Staats: Anzetger und Heföld sind: 
Offtce B äl- 

Wohnung von J- P.Wind1)1th 177 

Lohnes-. 
—- FUI Uni;crni geht zum Theo. 

Sothmann. 
— »Fine Old Hickoky« und ,,Old 

Commean thsky bei Theo. Schau- 
mann. 

— Joe Klinge’g Socoon wird durch 
eine durchgreifende Nenovtkung bedeu- 
tend verichöaeit. 

—- Tt Osmk H. Mayer, der deutsche 
Zahnatzt, mit Tit. H C. Miller tm 
TI-h----s--O.N-I.:..h- 
Uns-k- --------- an sssss 

—- Dk. W. B. Voge, Deutscher Artt 
Ueber Tusker el- Farnttworth·s Apotheke, 
Zimmer t. it. 2. Telephon 95 iind ts- 

Die Einrichtung ikn neuen Conn- 
haiis sollte bis zum l. Februar vollen- 
bet sein, tin-As na«üilteh aber nicht und 

« ist seht noch nicht fertig. 
— holt Euch einen Krug Whisky bei 

Christ Nonnteldt und Ihr weidet bestens 
zukiiedengestellt sein da er vorzügliche 
Waare hält- 

-— Frau J. Leschinsty iöhlte die letzte 
Woche zur Zahl der Kranken, die über- 
haupt tn lehier Zeit ziemlich zahlreich 
spar. Starke Ettättungen sind on der 

· Tigesoiditiing. 
— Atn Montag Abend organisirte zisch hier ein Cliib, welcher essich zur 

u Aussabeniacht, das Nationalspiel, Vate- 
ball, tin kommenden-Z oinnier den hiesi- 
gen Tranks in frisch, treter nnd stöhn- 
chek Weise mit diesem beliebten Spiel 
ausznwastem 

Es ist nicht die Menqe Gold (Srenni, die 
eine Frau out ihr M sichs stieiit t, sondern wie E 
viel Nocln Moiiiitaiii Ihre sie esnniinnit. nint 
bie weihte Schönheit heioiiriiidriiiiieik T te . durch Holliiier g Rocky Moiiniain Idee hei 
wegen-fette Gesichteinide tteibi. 35 Kleins- 
Tbie oder Iabtetieii. Ol. W Bucht-seit- 

—- Wbisky bei der Gall-dem vom bil- 
ligsten bis zutn allerbesten, findet Ihr 
im Saloon von Charleo Nieliem Eben- 
so alle Saiten Weine, Liquöre, Bitters 
u. s. II. Stets reelle iind gute Waare, 
sowie ausiiieiksaine Bedienung. 

—- Olnbieip Michelson, besser bekannt 
« unter dein Namen «Miekey« hat seinen 

Posten als Battender in Theo. Schau- 
mann s Soloon aufgegeben und wird 

sich iin kommenden Soininek der Forme- 
ret widmem Peter Letersen ist sein 
Nochsolger hinter der Var beim Theodor 

— Der größte Maske-hats 
« ber Satson nämlich der oon dem be- 

tilbtnten fDin Btotheis Club veranstal- 
tete, findet ttatt iii Hans-B Putkani 

i 
i 

VIIIIIUUIIIU UcII ZU «Jtllllluc. J IV cllqs 
volle Breite gelangen tut Vetthntung ( 
Musik von Berti-tin g Orchester Ein- ! 
tritt 25 Cents. Zu zahiieichek Bethei-; 
listing ladet feeunviichst ein 

D a s C a m it e. 

—Ht· F. F. Kanekt beabsichtigt in 
näxstee Zeit einen Ausflug nach Texas 
zu unternehmen. Da nun aber viel da- » 

von gesprochen wied, daß Ve. Kanett 
ausneitauten und ganz non hier weg 
walle, wünscht er es verstanden zu ha- 
ben, daß es ihin hier ganz gut gehe, da 
et ein gutes Geschäft habe, welches, bet- 
iöufiq gesagt, nicht zu verkaufen ist und 
daß er nicht im Geringste-i daran denke 
von hier wegzuziehem Er macht nur 

eine Vergnügt-ansinne- 

Sand-trog 
33::«-Vet—gnüguntjslotnl. 

Gerätnniqe Tanzhalle in 

Bett-intuian 
Die betten importirten nnd est-heimi- 

tchen Getränke iswie Cignrkcn 
stets an Hund« 

Ille sind freundlich-I eingeladen 

Ichimmer se sicherl. 

EucHHErrss 

Deutsche Apotheke» 
Drogucn, Toilcttcnicifcn, 

Arzncicn, ·- Chemikalicm 
Bütstcn, Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeitem 

— Fritz Unsierlih war atn Montag; ln der Stadt. ! 

—— bestellt Euch eine KitteT 
Dis they-. Bitten-e bei J. J. 
gelinge. 

—- Tie Protection Hofe Co. No. 2 
giebt morgen Abend einen Ball in der 
et. D. u. W. Hart-. 

.- kakk spur- kim Auzqhikzgemkee 
ben pflanzen, die hier gut gedeihen. Be- 
stellt welche je yt bei J· P. Windolph. 

--· BeLcht die deutsche Wirthfchnfl 
von Pieper O Rath an West Eiter Stra- 
ße, wo Ihr ein vorzügliches Glas Vier 
nnd delikt-ten Lunch erhaltet. 

—- Mvt Schuld, Sohn von Ludwig 
Schuld, unterzog sich am Dienstag einer 
tnit bestem Erfolg vorgenommenen Ope- 
kJ. .i. Wir wünschen recht baldige Cis- 
neiung. 

—- Habl Jhr hinter Eurem Namens 
qui ber Zeitung tsas Datum lieu-i oberl 
ist«-? Wenn nicht, seht tsvß Ihr es du« I 
hinbelonnnt. Glaubt Ihr nicht, baß ed 

besser aussieht? 
Ins Tagewerk beginnt beim ersten Morgen-— 

graue-» 
koch Rocky Wonniain Inee wirlt unermüd- 

lich Tag und isticht. 
kie Wirkung bleibt nicht ans vie ringen kla- 

rer schauen- 
Das ift’s was ihn bat itbeiall berühmt ge 

macht —A. W. Bitchheir 
—- Hr. F. - Schnurr hat feine 

Verbindung niit er hiesigen »Es-lobe 
Cioihing Co.« gelöst und O· E. Berg 
und Elias Stoopg haben die Kontrolle 
des Geichöits übsnornrnen Dr. Schiiutt 
dleibt jedoch vorläufig hier wohnhvft. 

—- Ob Jhr ein großes oder eis klei- 
nes Haus habt, Jbr weidet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sondermann habt, da 

Jbr hier die gröiete Auswahl findet, so 
daß sich Jeder etwas nach feinem Ge- 
schmack aus-suchen kann. 

—- Couiityclerk Schanpp erhielt bie- 
ser Tige bie neuen Jaqbicheinforiniilare 
und die großen sowie kleineiiNiini ode wel- 
che auch in bieseiri Jahie dem edlen Waid- 
iverk obliegen wollen, thun ani gescheuies 
ften in den Beutel zu greifen uno sich bei 
Zeiten den obligaien Jugbfchein zu lösen. 

— Aus ber Farin ooii Frau Saß, 
öftlich oon der Stadt fand aiii Mittwoch 
die Hochzeit von Herinaii Saß und Liz- 
iie M. Bett-nann, Tochter von August 
Beamanm statt. Die Trauung wiiibe 
oon Counthriehter Mullin vollzogen uiib 
die Feier fand iin engsten Fainilienkreife 
statt. Dein jungen Paar unseren herz- 
lichsten Glückwunsrhl 

—- Bei einem »Nunaway« seines Ge- 
fpannes, welches oer einer Lokomotioe 
der B. O M. scheute, wurde der Erbe-H 
suhrinann Crow oam Wagen geworfen 
unb zwar so unalücklich, baß das eine 
Hinterrab in der Nähe beg Knieti über 
sein linke-s Bein hinwegzing Man 
glaubte eisf er habe das Bein gebiochcn, 
aber es stellte sich bald heraus-, daß er 

glücklicherweise niir eliie iciiui schimer- 
hatte aber ungesähil-che Q.ietichuiig ba- 
oongeiragen habe. 

. 

Oeffentliche Aurtlon 

findet statt arn Donnerstag ben M. Feb. 
auf der Farrn oori Frau Anna Ott, 6 
Meilen nordoftlieh von Grund Jota-ro 
Zum Verkauf gelangen 30 Kopf Nian 
vieh, bestehend aus guten Milchkühen, 
zweijährigen sowie einjährigen Peisers 
und l Shorthorn Bullz 4 gute Arbeits- 
pserde, l beinahe neuer Luinberwagen, 
1 Wagen unb Deurack, 1 Gras-näher, l 
dreifache Stahlegge, sowie allerlei Farin- 
unb Dass-gerathe. Freilunch Mittag-. 
E- 

—- Die Gattin des Drn Julius 
Gündel war die lebte Woche auch mit 
aus der Krankenliste 

—- cwßet öIentltelIee Ball 
in Hamks Pakt jeden Samstag Abend. 
Jeder ist seeundlichst eingeladen. 

« Ein Gespann 4iäbrige 16 Hand 
hohe Maulesel billig zu verkaufen. Nä- 
heres in der Erpeditian dieses Planes-. 

— Tr. E. Weber« Office im Grund 
Island Bank Gebäude, Wohnung bei 
Carl Willard, tut West lste Straße. 

— Post Euer Iatp und Fla- 
lchenvtee del J. J. Kltnge. 
Das berühmte Dtck Brei-. 
culuey Lager-. 

—- Dallas Eugene Keule-r und Stel- 
la IMay Mille-, beide von Dante-han« er- 

miitten am Montag von Richter Mullin 
einen Hecrathskonsenz. 

— Welch’ Genuß, ern gutes, frisches 
Glas Gerstensast zu trinken! «3st’g aber 
schmil, zu kalt oder zu warnt, tanth 
nahm« Bei Christ Raunteldt giebts 
stets gut tentperirteg, frisches Bier 

Frau George Baker ist von Peru, 
Jll» zurückgekehrt, wohin sie gereift 
amt, um Ihre dort wahnende Schwester, 
das frühere Fil. Annie Windalph von 

hier, welche schwer krank war, zu besu- 
chen. Letztere befindet sich aus dem Wege 
tur Genesung. 

—- Jnsalge von Lungenentzündung 
verstarb am Montag Morgen der drec- 
zebnjährige Harry J Yaung, eintigec 
Sohn von Frau Yoang, welche an West 
5ter Straße wohnt Der J ge was 

ein netter kleiner Kerl und bis unt Aus- 
biuch seiner Ksankheit in Röte-B Laden 
h-c.«s»«c«»-« Os- U..3-I«- Ie-- tIl--ce-.-·I--. 
-...,.....«.,.. 

nen wuide nach Harttvell in Kearntsy 
tsounty aebincht, wotelbst sie zuiletzten 
Ruhe beststtrt wurde. 

—- Ein hübscher Tisch, eitt hegt-eines 
Sopha oder Schaukrlsttihh eine W· ba- 
odei Schlatztmmer-Garnitur, ein hüb- 
scber Bücherschrank oder Schieibttsch unt- 

ivaH der nützlichen Sachen viele inebr 
sittd, Alles sind paffeitde und nützliche 
Fistgeschenlk Geht nach Seitderittunit’g 
Möbclentpordint und sticht Euch etwas 
aug. Auch schöne Bilder ttt geschund- 
onllen Nah-neit, ebenfng ganz nette 

(ssischertle, findet Ihr dort in größter 
Auswahl. 

»s- spknqs »v· »Ist-sov-- 

— Ein anfingen-ähnlicher Genuß 
steht für unsere Theaterltebhaber ntlcttsten 
tOieiftag den let. Februar in Aussicht, 
ittdem ant genannten Abend der eminen- 
te Tragöw Chtts B Dansord in Stute- 
tpeare’g Richard lll itn hiesigen Opern- 
haus tn der Titetralte auftritt. Dr. 
Hnntord nimmt hiute unter den Sinke- 
spearediirstellern Anteitkth einen der 
vordersten Plöhr. Eine ein vortreffliche 
Bühnenerscheiiittng, ausgestattet rntt 

einem ausgezeichneten, modttlattonglähis 
Iaen Organ, hat ihn sein langjähriges 
HZtisttnimenwirten mit solchen hervorra- 
qunken Künstlern wie Beeth, Batrett, 
Hier-te tittd der Modjsska eine Schule ge- 
strkbem welche ihn zu dein tnnchte was ei 

Hist ist: ein Sbtikespeurekttttirpret par 

Prall-net Liebhaber des ttttstiitlten 
tDraniaS solltest sich diese Gelegenheit, 
!eine gediegene Votstelluiig zu sehen, nicht 
Eingehen lassen. 
i 

Ihr Ussessseideth 
Jch habe sehr viele verschiedene Mittel 

sllr Magenletden und Vetstopfung einge- 
nommen tagt Frau S. Geiger von Dun- 
kertan, Jorda, aber nie mit so gutem Er- 
folg, ats von Chamberlain’s Magen- 
und Leber-Ufetchen. Zittn Verkauf bei 
Il. W. Buchheir. 

--------------------------------------------------- 
o 

FREESE- 

CWEEW sTATEBAIh H 
von Grund Island, Nebraska, 

l Des-in Yasunqu 
anf Zeitdepositen, wenn ein Jahr nnd 3 Prozent wenn sechs 
Monate daaelasjetk Euer Geld ist sicher und kann zn iraend 
einer Zeit weint Ihr esJ hmncht erhoben werden. Es ist hier 
heiser aufgehoben nlsz wenn Ihr es itn Haufe haltet oder an 

Eure Freunde verleiht. EJ bezahlt sich fiir Euch uns zn sehen. 
B. i-. cLAYT0n. stritt E. D. »Mit-Tote siassireL 

c. n. neuen. Hing nassircic 

Hering-It Halle-. 
.-— --«-. 

Oetietttlichez 

Bergaügnng— xoäah 

Großcr Ball sgxzssz 
oder alle vierzehn Tage. Das nächste 
Vergnügen findet statt am 21. Februar-. 

Gute Musik. 
Basses von der Opernhaudecke. 

Hemy KaippheUG 
Eigenthümer. 

— Stadtanwalt M. T Gatlow be- 
findet sich auf einer etwa lotägigek Be- 
such-Streite nach Pennsylvanien. 
s -— Matttanv, Rock Sprungs 
sowie alle Sekten Weich- und 
dartkohlen bei der Chieago 
Lumder Contpamp 

—- Don Böhm ist an Haus nnd Zim- 
mer netisselt unt mit tmhr Soratalt ole 
note Veiqniigen eine böse Dosis Gesichts- j 
rose zu leegen. 

—— Former, holt Euren »Kqu WhiSJ ; ty bei Puper ek- Nnth. Jln konnt htet t 
»Ur Zotten, vom Bithsten bis inmI Besten eihulten, zu Pieter die recht findJ 

— Im hohen Alter von 82 Jahren 
vetstarb otn Mittwoch Biengen htnselbst 
åtou Martha Hart-y, Mutter von 

tshttleet und Vett. Hutlry Das Ve- 
gtäbntß fand gestern Nachmittag statt- 

— Kleiner Profit und schneller Um- 
satz ist unter Motto; nicht etwa wie bil- 
Itu, sondern tote gut der Acttkel ist, den 
wir Euch vakat-fett 

Upperman GLeisen 
—- Jn der Grund Island Ziegelei 

herrscht feii letzteni Samstag eitel Freu- 
de« indem der Eigenthümer, Louis 
Schniidt, an genanritem Tage von seiner 
man mit einem gefunden Jungen be- 
schenkt wurde. 

s — Eure Füße halten sich ja auch 
lwarm in gewöhnlichen Ueberfchuhen, so 
slange sie hrltenz das Damme bei den 
Jniersten Uebeifcbuhen ist blos daß sie 
Hnrcht halten, und Jhr wißt nicht, daß 

sie Plundertram sind bis sie anfangen 
kaput zu gehen. Wenn Jbr wollt könnt 
Ihr non vom herein überzeugt fein, daß 

fEiire Ueberfchube gut sind. Kaiift Selz 
TRoyal Blue Uebeifchube besser als 
»die gewöhnlichen zu gewöhnlichem Preis 
JMtt einer Schnaue für Männer Itl 25, 
Jiür Frauen It 00. Vetter, der Ein-. 
iPreis-.Kleiderl)ätidler. 

—- Herman Schmale kam Anfangs 
der Woche eines Tages äußerst aufgeregt 
nach ver Stadt und alaiiiirrte unsere 
Obrigkeit, iiiderri er erklärte, daß da am 

vorhergehenden Abend auf feinem Platz 
ein junger Kerl angekommen fei der einen 

ungeheuren Spektakel onlliühste und, 
als Freund Verrnan den Burschen die 
Tliür wies, stellte sich heraus daß der 
lfriidiingling nicht einmal reden konnte 
and durch nich-z war er tu bewegen wei- 
ter zu ziehen. Hi Schniale sprach dann 
die Betüichtiing aus, er werde den Kerl 
wobl behalten müssen. Ein Vertreter 
unserer Oennandad meinte nun, das 
wäre wohl nicht nöthig, er (.l)r. Schma- 
l-) falle sich einmal an den Sberiff von 

Merrick County, in welchem County He. 
Schmale fa, wie bekannt, wohnt, wen- 

den; der werde ihn schon auf den Trab 
bringen. Herman meinte aber, er wer- 
de idn doch wohl behalten, denn was 
einein der Klapperstorch bringt, das soll 
man bei diesem kalten und auch bei schö- 
nem Wetter irrit Freuden in seinem Heini 
beqriißen. Der Polittst und auch die 
llaritehenden machten als Herr Schurale 
dem Geipsiich diese Wendung gab 
print-ne Gesichter-, belachteii den guten 
Wen und tsigiatrilnteii den glücklichen 
Vortr, welcher eine Runde für die Ge- 
ftllitliait zu l5hren feines jüngsten 
Spiößlinas bestellte. Wir aratulirenl 

Schweine Vertaus! 
Noushe’s Bollblut Durac Jersey 

Mutteisauenoerkaus M. Feb. 1904 aus 
meinem Plan, zwei Meilen ostoan Granb 
Islaan Neb. Einer ber größten je im 
Westen abgehauenen Verkäuse. Flinjzig 
teopf alte Mutterschweine unb junge 
Sauen —- sünjiig Unter denselben sin- 
bet man vie berühmte Sau »Queen os 
Revis-, ebensalls «16 to l« welche in 
zwei Trachten je 15 und 16 Ferkel wars. 
Ebenfalls zwei junge Saucn aus dem 
zu zweithöchsten Preise vorgenommenen 
Saueroeitaus ber je in rothen Schwel- 
nen ftattsanb. Dieses sinb Preis-tschier 
ne und werben von Allen, die sie sehen, 
bewundert. Vergeßt nicht das Datum: 
20. Feb. 1904 Zwei Meilen ost von 

Granb Jslanb, Neb- 
W. D. N o u s h. 

Freie Akkamobation im Köhler Hohl- 
fsreie Fahrt nach ber Form. Kata- 

lage jetzt fertig. Laßt Euch einen schicken- 

petanntmachung. 
Allen, welche Rinber aberSchase besi- 

tzen die mit Raube behaftet sind, hiermit 
iur Nachricht, daß bte U«iion Stock Y ird 
Co. von Granb nganb am l. März 
eine-i guten Tauchtrog sertig zum Gr- 
bsauch haben wir-b. Wir sind bereit alle 
Thiere welche bie Raube haben oder der- 
selben ausgesetzt waren, zu tauchen. 

VII-M J. R. A lter, Maine-gen 

M.c.jlouqtas f Atti ii Mut-Es 
HMUIIØ over s gichnye 

siik Minnen 
« sitt staunt 

Zwar kommt er spät, 
jedoch er kommt! 

Nämlich der Winter. Trotzdkm wir, dem Kalender nach, bereits lä« nsre 

Zeit Winter haben, fühlten wir feine Wiiktmgen nicht. Niemand wird aber txan- 

nen, daß das kalte Wetter ietzt hier Ist. Aber feink- Antuntt ist spät. DSM ill) 

weiden wir einige nitdrige Pteisr machen tin-it niedvi.zei wie die ueivöhnlnix n. 

Es wird Euch nicht lange nehmen, um nimm-schrien, mie- vsel Jhc an einem ist«- 

kaui von fünf, zehn oder zwanzig Doktors spart-n könnt 

82280 Frauei·1:«:50c.keftst 1 0.0() E. 
Ost-gis.««Ts.«.«.-t«kI.:-7«s«·s: 5. ()()Z· 
Micheli Kraue11.Jacki-ts Uz 75Zs 
Fratteti:To-·letten, ungefä -r I5 zur Aus-; 

wohl an halben Preis-. 

)0c Frauen Untetkleibunq, Zepc lebt- 
Zöc Frauen- Unierkleidung, lcz fest-. c 
sHanzucwllene Frauen Unm- 7() flkidung, jetzt c 
Männer-Untenkleidung, wollen odet ji«- 

ßig, alle reduzirt 

Blaukcts und Comforw 
reduzirt 

« 

50 hübsche, reine Eömforts 
stueki Werthe, jetzt Mc. 

Rrster von Wollstosfen .. .................. ) 
Restssr von Muttmgs 5 — 152s-1rds..··.. .. .. halber Prc IV 
sier Nester müssen ohne Ausnahme geräumt werden. 

GowneL Fascinators, Toques, und grstrrkte Handschuhe-. Alle Winter-von en 

müssen qehen. 
Wir haben soeben unser neues Lager von Muslin-Unterklet"dung nnd Eins-wins- ez 

eröffnet und du Waaren nnt in Versuchung sührenden Preisen markirt. 

Unser Groeery Departement ist das beste in der Stadt. Butter und Eier zu ruch- 
stest Preisen verlangt. 

Prämientickets gegeben mit jsdem Einkauf non 5 Centg itnd mehr. 

M. SMER co. 
Vriefbefthungen prompt erledigt —-Telephone liU. 

stand Island. - - - Hab-tast- s. 

Eine gute Tafchcnnhr 
umfonsi! 

er qebm Jedem um- gutc Tnichennlu W« -- s· 
Nr unsi- Nci neue, he Zum-U cui Juni un 

ans whlcndr Abonnmnn ewichtckt CI til -«—« 

klch Ist-«- DZZCLW Uhr, aber issz ist cm gam» us s-- 

ltcher Zeismsssm dx-I«-«bc11an.ue Diesi!«tclc1s1- cise 

eine BSO Uhr und ist mn einer ebenso guten « i: 

raniic velieyem US lll Dies eine qusgezeiix « sti- 

Gelegenheit für die Jungens sich auf leichte tut 
eine gnte Uhan ern-eilten Der Staats-Am kei- 
und Heiold nebst Unterhaltiingsbeilage nndtssckisn 
und Gatteiibaii-Zeituiig ist das größte-, best »O 

reichhaliigste Wachenblatt des Westens-« und :« n- 
dein wir uns eines qwßen Leieikreiieg erfi. i», 

giebt es doch noch manche deutsche Familie in dei« er sich nicht befindet, welche ni 

dazu Zu bewegen ist darauf tu abnnniien. Allsn frisch d’kanf los, schickt nn« « --i 
neue Abonnenten die jeder die Zeitung isin Jahr, oder sich-z die ein halbes Ja -:n 

»Vorw- zahlen nnd eihaltet eine qnte Uhr umsonst. siedet- ani ein Jahr ini ’T s 

Hans Zahlende eihält außerdem ein "B.iiiiiiii«biich, melchufs ei sich ans u 

iListe aussucht-n kann. Trei- Pieig einer Ilhi ist Jst-JU, inuiük wir ih- mi Ab» si 

ten Untat-fein Auch kann niin sie b«toinnicn, wenn nian einen nisnen Alt-nn« -i 

einfchickt nnd 81 im in Bank einschidt oder iioei nnd sit« in Vani; rsir .i 

Abaninsnten iniisssn die Zeitnnq natürlich anf ein Jihr ini Vorang- tiiiatiless 
nnk Solche weihen aisz neue Aboiinenten betrachtet welch-) dir Zeitung sucht li- 
oder doch schon seit geianmer Zeit nicht mehr h.iti«sn. Lilinisiiix 

Staats-Anzcigcr G Herold- 
BOX U GRÄND lsLÄND, NEBRÄSKA. 

— Charle6, ein Sohn des ungefähr 
8 Meilen für-lich von hier wohnenden 
Zene Deninan, hatte lehthin das Un- 
glück, daß beim Reiten et mitfummt dem 
Pferde stürzte, wobe er unter das Pferd 
zu liegen kam und ihm das rechte Bein 
unterhalb des Knies gebrochen wurde. 
Atezttiche Hülfe wurde fofort reqsuriit 
und das gebrochene Glied wieder einge- 
richtet. 

s— — 

— Vcikcuk jetzt Eust- Obstbv sm- 

Jeder, der ein Stückchen Land sein« »Hu 

nennt, follte mehr oder weniger O »- 

bäume pflanze-« seien es auch m un 

halka Dudend Pflaumen oder sit-s x«i-i. 

Auch auf dem schlechteste-I Bodek suo 

kaum etwas Anderes wächst, get hsn 
anchen vorzüglich. Bestellt Wiskpue 
bei J. P. Windclph. 

-—— --»-- 

Pfogramm für das Furmcrs Instit -t 
am Mittwoch den 24. Iebt. »un. 

Zbgetjalten im Gonrttjang zu Grund Yolau s- 

10 Uhr Botm. —Molkereiwesen und der band Ssepinsator, 
Prof. A L. Hecken Nebraska Erpenmnn E-: ». 

Krankheiten der Haue-thirty 
Dr. A. T. Pcmsh Nebraska Erpernmnt S 

1:30 Nachm. —- Auswahl des SontenunsnsZ, 
Hv. D. P. Ashbum, Gibme Neb. 

Vodenbmrbeuuna und :I1-s.1ksntsau, 
HL C. Oc· Lewthng, Braun City, Nka 

7:30 Abends-Gesiügrlzucht, 
HI. Deinem-IN 

Meint-Stab Idssoumn Ulhistkisfer Vortrag), 
Psof. E. H. Buben-, Umonst-H von Nebr- 

Mutkm frei. 


